
 
 
Spannende DJK-Badminton-Bundesmeisterschaften liegen hinter uns  … 
 
Die DJK Wernerseck Plaidt war zum 4. Mal Gastgeber der DJK-Badminton-
Bundesmeisterschaften für über 180 Teilnehmer aus 11 Vereinen.  
Jung und Alt kämpften nebeneinander auf den Feldern oder feuerten sich gegenseitig an – ein 
ganz spezieller Reiz dieses Turniers. Wir haben faire und spannende Badmintonspiele, ein 
sportliches und geselliges Beisammensein in einer  tollen Atmosphäre und damit wieder ein-
mal ein erlebnisreiches Wochenende in Plaidt bei ausgezeichneten Bedingungen, was Betreu-
ung und Bewirtung, Halle = Unterkunft und Mensa betrifft, erlebt. Auch wenn das Wetter 
sich diesmal nicht von seiner besten Seite zeigte. 
 
330 Spiele an den beiden Tagen – alle ohne Schiedsrichter; ein im Badmintonsport immer 
wieder vorbildlich gelebter Aspekt des Fair-Play-Gedankens.  
 
Aus sportlicher Sicht ist erfreulich, dass sich 10 der 11 teilnehmenden Vereine im die Liste 
der Bundessieger eintragen konnten. Mit 10 Bundessiegern  stellt der BSC-DJK Solingen 
wieder mal den Löwenanteil, dieses Mal besonders im Jugendbereich. Besonders erfreulich 
war die Teilnahme des amtierenden Deutschen Meisters in der Altersklasse U 15, Mark 
Lamsfuß, der zusammen mit seinen Geschwistern für die DJK Wipperfeld 4 x auf dem Sie-
gertreppchen stand. Ebenfalls 4 bzw. 3 Bundessieger/innen kommen von der DJK Saxonia 
Dortmund,  der DJK BW Friesdorf und dem SC DJK Everswinkel. Der SV Alpina DJK Rix-
beck, die DJK Pluwig/Gusterath, die DJK Wernerseck Plaidt, die DJK Thomasstadt Kempen, 
und die DJK Adler Brakel waren jeweils 2 bzw. 1x erfolgreich.. Die Spielerinnen und Spieler 
der DJK Schwabach, die mit ca. 400 km den eindeutig weitesten Anfahrtsweg hatten, waren 
diesmal nicht ganz vorne, hatten aber dennoch jede Menge Spaß. 
 
Ebenso erwähnenswert ist der Morgenimpuls am Sonntag in der Sporthalle, bei dem Rainald 
Kauer vom DV Trier den erfolgreichen Versuch startete, Nähe und Distanz als notwendige 
Ebene, um sich auch im Badmintonsport optimal zu verstehen, erlebbar zu machen. Viele bis 
dahin fremde Partner ließen sich auf diese Erfahrungen ein und testeten aus, wie viel Nähe 
möglich und Distanz zum Partner notwendig war, um sich wohl zu fühlen. 
 
Im Rahmen der Siegerehrung dem völlig überraschten Mark Lamsfuß die silberne Sporteh-
rennadel für seine bisherigen Erfolge verleihen werden; Erfolge, an denen die Familie und der 
Verein DJK Wipperfeld einen großen Anteil haben.  
 
Nach zwei spannenden und fröhlichen Tagen, verbunden mit vielen schönen Erinnerungen, 
verließen die Teilnehmer am Sonntagabend wieder Plaidt. Der allgemeine Tenor der Veran-
staltung: „Es hat wieder mal großen Spaß gemacht! Wir freuen uns schon ganz besonders auf 
das nächste Jahr, wenn es heißt: „Willkommen in Krefeld beim DJK Bundessportfest“! 
 
Mein besonderer Dank gilt der DJK Wernerseck Plaidt mit den vielen Helfern, die alle 
dazu beigetragen haben, dass wir auch in diesem Jahr wieder ein tolles DJK-Wochenende 
erleben durften. 
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